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Rückblick auf 75 Jahre
Weddig Holz und Baustof-
fe feiert Jubiläum.

100 Jahre
Feuerwehr in Uschlag feiert
am 1. und 2. September.

Feste und Spenden
Lichtenauer Kindergarten
hat einen Förderverein.

Die Wappen in Szene gesetzt
Der Künstler Bernhard Ruschinski widmet sich dem „Fachwerk5Eck“

mal 70 Zentimeter groß, teilt
der Künstler mit.
„Jede dieser fünf Städte be-

kommt einenNachdruck, der
Aufwand fünfMal das gleiche
Bild zumalen, wäre zu groß“,
teilt Ruschinski mit. Die
Wappen seien sehr filigran
zu zeichnen.

Der Tourist-Info inMünden
habe er schon ein Exemplar
übergeben. „Man war ganz
begeistert“, heißt es vom
Künstler. Seit 20 Jahren ge-
hörtMalen zu seinenHobbys.
Vor allem humoristische
Werke haben es ihm ange-
tan, verrät er. Eine Inspirati-
on sind dabei die Sketche von
Loriot oder die Zeitschrift Par-
don. Beispielsweise hat er
schon einen verknoteten
Gauß-Turm, den Turm als
Kettenkarussell und den
Dransfelder Bahnhof als ICE-
Halt gemalt. Auch dieMünde-
ner Tillyschanze gehört zu
seinem „Lieblingsobjekten“.
So beim Werk „Vier Türme
im Zwiegespräch“. Der Eiffel-
turm, die Tillyschanze in
Münden, der Schiefe Turm
von Pisa und ein Leuchtturm
unterhalten sich auf diesem
„Ruschi“-Bild.
Bernhard Ruschinski malt

mit Abtönfarbe auf Hartfaser.
Das sind Platten, wie sie auch
als Rückwände von Schrän-
ken verwendet werden.
Ruschinskis Werke hängen

in seinem Haus an der Drans-
felder Gerlandstraße, aber
auch in zahlreichen Rathäu-
sern der Region. Auch dem
Krankenhaus im Göttinger
Stadtteil Weende hat er ein
Bild geschenkt, als Dank für
eine Operation. jed

Dransfeld – Fünf Fachwerk-
städte in Südniedersachsen,
die eng zusammen arbeiten
und den Tourismus in der Re-
gion fördern. Das ist das Ziel
der Arbeitsgruppe „Fach-
werk5Eck“, zu der auch
Hann.Münden gehört. Künst-
ler Bernhard Ruschinski aus
Dransfeld hat das „Fach-
werk5Eck“ zum Anlass für ei-
nes seiner Werke genom-
men. Er hat die Wappen der
fünf Städte Duderstadt, Mün-
den, Einbeck, Northeim und
Osterode am Harz zusam-
mengestellt, jedes ist mit ei-
ner anderen Farbe grundiert.

Unter den Wappen ist „Die
Perlen Südniedersachsens“
zu lesen. Das Original ist 50

Die Wappen der fünf Städte des „Fachwerk5Ecks“. FOTO: BERNHARD RUSCHINSKI

Bernhard Ruschinski.
FOTO: JENS DÖLL
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Feuerwehr feiert 100 Jahre
Fest in Uschlag am 1. und 2. September an und in der Turnhalle

bälle mit einem hydrauli-
schen Spreizer transportiert
werden. „Das erfordert viel

Teller. Sechs Stationen wer-
den aufgebaut. Bei einermüs-
sen zum Beispiel Tischtennis-

Uschlag – Ein Jahrhundert
Feuerwehr Uschlag wird am
Wochenende 1. und 2. Sep-
tember mit einem großen
Fest gefeiert. „Wir dachten
irrtümlich, wir hätten noch
ein Jahrmehr Zeit“, sagt Orts-
brandmeister Jan Teller, der
das Amt seit Anfang des Jah-
res innehat. Daher seien die
Vorbereitungen erst im No-
vember gestartet. „Wir konn-
ten daher leider kein Zelt or-
ganisieren“, sagt dazu sein
Stellvertreter Dieter Stein.
Doch trotz der kurzen Pla-

nungszeit konnte ein beacht-
liches Programm organisiert
werden. Los geht es am Frei-
tagabend, 1. September, mit
einem Discoabend in der
Turnhalle Uschlag. Die Party-
band Nightlife Partycrew
spielt ab 21 Uhr. Richtig
sportlich wird es am Sams-
tag, 2. September. Dort steht
ab 10 Uhr der Spaßwettbe-
werb der Feuerwehren auf
dem Programm. Es treten
Sechserteams – Staffeln – der
Staufenberger, Mündener,
Kaufunger, Niester und Nies-
tetaler Wehren an.
„Früher gab es Leistungs-

wettbewerb, das Ganze soll
aber spaßiger sein“, berichtet

Fingerspitzengefühl“, fügt
Stein hinzu. Mit einer „mani-
pulierten“ Schubkarre soll
Wasser von A nach B ge-
bracht werden, ohne dass al-
les daneben geht natürlich.
Manche Aufgaben müssen

die Feuerwehrleute alleine,
manche zu zweit und wieder-
um andere als ganze Staffel
bestreiten. Die Siegerehrung
soll etwa gegen 17 Uhr statt-
finden, den Erstplatzierten
winkt ein 30-Liter-Fass-Bier
als Preis. Parallel läuft noch
für jedermann das „Spiel oh-
ne Grenzen“. Das Programm
dafür wird gerade noch aus-
gearbeitet. „Als Preise überle-
gen wir uns gerade auch

nochwas“, so Teller. Auch für
Kinder wird es Spiel und
Spaß geben, eine Hüpfburg
wird organisiert.
Abends geht es dannmit ei-

nem Kommers weiter, später
wird dann die Band Starlights
Showband Musik „querbeet“
spielen.
An der Planung beteiligt ist

ein Teamvon etwa 20 Leuten,
die sich aus der Feuerwehr,
der Jugendwehr und demFör-
derverein rekrutieren. Sie
sind in sechs Teams organi-
siert. „Wir waren im vergan-
genen Jahr überrascht, dass
ein so großer Andrang am
Tag der offenen Tür war“, be-
richtet Jan Teller. Nun hoffe

man auch in diesem Jahr auf
reichen Andrang in und um
die Turnhalle. „Die Uschläch-
ter gehen gerne weg, wie
man beim Weinfest vor kur-
zem sah“, sagt Teller. Sie
rechnen über die beiden Tage
mit etwa 1500 Besuchern.
Um etwas Planungssicher-

heit zu haben, gibt es auch ei-
nen Kartenvorverkauf (siehe
Kasten). „Umso näher das
Fest, desto größer wird natür-
lich die Aufregung“, berich-
tet Jan Teller. Es sei noch eini-
ges zu tun, bis dann 100 Jahre
Feuerwehr in Staufenbergs
zweitgrößtem Ortsteil gefei-
ert werden kann.

red

Bereiten gerade mit vielen weiteren Feuerwehrleuten die 100-Jahr-Feier vor: Ortsbrandmeister Jan Teller (von links), Pia Müller, Sigrid Winkelmeyer,
und der stellvertretende Ortsbrandmeister Dieter Stein vor dem Feuerwehrhaus. FOTO: JENS DÖLL

Sicher mit Pedelec und
E-Bike unterwegs

len. In der vierstündigen Ver-
anstaltung wird in Theorie
und Praxis der richtige Um-
gang mit E-Bikes und Pedelcs
geübt. Als kompetente Trai-
ner werden Klaus Gude und
Carsten Wagner (beide vom
Allgemeinen Deutschen
Fahrrad-Club) vor Ort sein,
heißt es weiter in der Mittei-
lung. sps

Anmeldung bei Bernd Dieter
Köhler, Tel. 01 76/86 09 15 22

Witzenhausen – Einen Fahrsi-
cherheitskurs für den Um-
gang mit Pedelecs und E-Bi-
kes gibt es am Samstag, 19.
August. Treffpunkt ist der Ge-
nerationentreff an der Indus-
triestraße 3 in Witzenhau-
sen. Beginn ist um 10 Uhr.
Die Teilnahme kostet 15

Euro, darin ist lautMitteilung
auch Verpflegung enthalten.
Die Teilnahme mit dem ei-

genen Fahrrad wird empfoh-

Mit Helm und
guter Laune:
Mit dem E-
Bike unter-
wegs in der
Natur.
FOTO: PANTHERMEDIA /

HALFPOINT

Kreisjugendring
erhält Ehrenamtspreis

schen Kirche und den katho-
lischen DPSG-Pfadfindern
während der Corona-Pande-
mie unter Beweis gestellt, als
er als maßgeblicher Partner
beim Umsetzen der Hilfsak-
tionen „Dich schickt der
Himmel“ und „Helfen statt
Hamstern“ gefährdete, oft äl-
tere Menschen und die regio-
nale Tafel mit Lebensmitteln
versorgte, so John. sff

Stimme zu geben und deren
Interessen zu vertreten, sei
„eine wichtige Arbeit im Sin-
ne einer menschlichen, tole-
ranten und gerechten Gesell-
schaft,“ sagte der SPD-Land-
tagsabgeordnete Knut John,
der den Preis überreichte.
Eine besondere gesell-

schaftliche Verantwortung
habe der KJR zum Beispiel ge-
meinsam mit der evangeli-

Werra-Meißner – Zum zwölf-
ten Mal wurde der sozialde-
mokratische Manfred-
Schaub-Ehrenamtspreis in
Baunatal verliehen. Unter
den 15 Preisträgern war auch
der Kreisjugendring (KJR)
Werra-Meißner. Neben einer
Urkunde erhielt er ein Preis-
geld von 500 Euro.
Kindern und Jugendlichen

im Werra-Meißner-Kreis eine
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Tanzen, essen, trinken für den guten Zweck
Vier Tage Beats for Hospiz lockte viele Besucher auf den Doktorwerder

Pommes. Der Grillstand wur-
de an den vier Tagen jeweils
von Ehrenamtlichen betrie-
ben.
Viele Besucher und Unter-

stützer haben sich dort mit
Freunden und Bekannten ge-
troffen, um gemeinsam zu
feiern. Aber auch Paare, Tou-
risten und Fahrradfahrer auf
der Durchreise, die nur mal
vorbeischauen wollten, ha-
ben dann einige Stunden in
netter Gesellschaft auf dem
Doktorwerder verbracht.
Zwischendurch warb Jutta

Nickel noch für handgestopf-
te „Popo-Kissen“ und Stoff-
herzen, die von den Woll-
mäusen aus Vellmar gespon-
sert und bei der Veranstal-
tung gegen eine Spende abge-
geben wurden. Auch dieses
Geld fließt in den Topf des
Hospizanbaus, dessen erster
Spatenstich für den 31. Au-
gust vorgesehen ist. zpy

einfach ein Traum“, meinte
Jessica Durlitzkow aus Vlot-
ho, die mit ihrer Freundin
während einer Ferienfahrrad-
tour unterwegs war und in
Münden Rast machte. Eine
Frau aus Münden nutzte die
Veranstaltung für ihren Jung-
gesellenabschied.
Es wurde getanzt, getrun-

ken, gegessen und das in der
Atmosphäre der Flussinsel
und bei einer großen Aus-
wahl an Longdrinks, Cock-
tails, Bier, Wein und Soft-
drinks sowie Burger, Brat-
wurst, Currywurst und

für den Anbau gegeben ha-
ben. „Ich bin überzeugt, dass
wir die letzte Kohle auch
noch zusammen bekom-
men“. „Tanzen, essen und
trinken sie alle für einen gu-
ten Zweck“, schloss sich Brit-
ta Barth an.
Am Donnerstag erlebten

die Gäste 50 Jahre Rock mit
der Band Albatross. Freitag
feierten die Besucher nach
der offiziellen Eröffnung mit
der Partyband Enjoy und am
Samstag ließ die Band Farbto-
ne die Stimmung so richtig
kochen. „Dies alles hier ist

Hann. Münden – „Ich freue
mich, dass ihr alle gekom-
men seid“, rief Jutta Nickel,
die für die Spendenakquise
des AWO-Hospiz zuständig
ist, zur offiziellen Eröffnung
des „Beats for Hospiz“ ins Mi-
krofon. Vier Tage Ausgelas-
senheit und gute Laune
herrschten dabei auf dem
Doktorwerder.
Wettermäßig waren die Be-

sucherzahlen an den ersten
drei Tagen sehr unterschied-
lich, doch am Samstag gab es,
sehr zur Freude der Ausrich-
ter Jutta Nickel und Britta
Barth (Tscha Tscha Events),
keine freien Plätze mehr.
Nickels Dank galt nicht nur

den Besuchern und den vie-
len Sponsoren, die das Festi-
val unterstützt haben, son-
dern auch dem Team rund
um Britta Barth und den Eh-
renamtlichen, die für den
Auf- und Abbau gesorgt und
während der Veranstaltung
mit angepackt haben, um für
einen reibungslosen Ablauf
zu sorgen.
„Ohne Britta und ihr Event-

team würde das Beats für
Hospiz nicht laufen“, stellte
Jutta Nickel fest. „Wir unter-
stützen so mithilfe der Besu-
cher das örtliche Hospiz,
denn ein Teil der Eintrittsgel-
der und der Einnahmen aus
dem Speisen- und Getränke-
verkauf werden an das Hos-
piz gespendet“, sagte Jutta Ni-
ckel. Für den geplanten An-
bau des Hospizes müsse näm-
lich noch Geld gesammelt
werden. In diesem Zusam-
menhang schickte sie ein
Dankeschön an die Bürger-
stiftung Ambulantes und Sta-
tionäres Hospiz Hann. Mün-
den, die eine größere Summe

Sie versorgten die Gäste am Freitagabend mit Curry-,
Bratwurst und Pommes: Harald (links), Thomas (dritter
von links), Jonas (dritter von rechts) und Sylke (rechts).
Mit auf dem Foto die Initiatorinnen Jutta Nickel (zweite
von links) und Britta Barth (zweite von rechts).

FOTOS: PETRA SIEBERT

Auch Dieter Vetter (links) und Thomas Henning konnten den Stoffherzen und einer Spen-
de nicht widerstehen.

Sport, Basteln und eine Tour durch den Wald
150 Kinder machten bei den verschiedenen Feriencamps der Stadtjugendpflege mit

Neue Freundschaften ent-
stünden, Interessen würden
geweckt und soziale Kompe-
tenzen ausgebaut. Die Fach-
kräfte des Kinder- und Ju-
gendbüros und des Stadtju-
gendrings sorgten für ein of-
fenes und tolerantes Klima,
in dem sich die Kinder wohl-
fühlen und entfalten konn-
ten, so Görtler. tsz

Vereine und Verbände trage
laut Martina Görtler zur Viel-
falt der Feriencamps bei.Die
Feriencamps hätten sich seit
der Corona-Pandemie etab-
liert.
Sie böten den Kindern ga-

rantierten Spaß und außer-
schulische Bildung und den
Eltern ein verlässliches Be-
treuungsangebot.

besuch wurden die Hilfsange-
bote und die Ausstattung des
Polizeiautos vorgestellt. Ar-
tenvielfalt, Klima und Natur
erleben, waren Themen bei
der Walderkundung mit der
Försterin des Stadtwaldes
Münden.
Dabei gab es viel zu entde-

cken und zu beobachten. Das
Engagement der Mündener

Hann. Münden – Kürzlich fan-
den die diesjährigen Ferien-
camps in Volkmarshausen
auf dem Sportgelände des SV
Schedetal Volkmarshausen
statt. Das Kinder- und Jugend-
büro Hann. Münden und der
Stadtjugendring Münden or-
ganisierten dabei laut Marti-
na Görtler vom Stadtjugend-
ring Münden drei Wochen
lang Betreuungsangebote für
Kinder im Alter von sechs bis
zwölf Jahren.
150 Kinder nahmen an

dem Angebot teil und konn-
ten viele neue Sportarten und
Aktionen ausprobieren. Da-
bei hatten die Kinder die
Möglichkeit, zwischen den
Angeboten frei zu wählen. Es
standen Sportarten wie Ori-
entierungslauf vom TG Mün-
den, Klettern und Tennis
vom SV Schedetal, Hip-Hop
von Inspired by Dance und
Selbstbehauptung von Fit-
ness und Kampfkunst Hann.
Münden auf dem Programm.
Auch die Kreativangebote

Armbänder basteln, Batiken
und Acrylmalen waren sehr
beliebt. Beim Besuch der Feu-
erwehr lernten die Kinder
erste Verhaltensregeln im
Brandfall.

Die Rettungssanitäter des
ASB zeigten den Kindern, wie
Verbände anlegt werden und
erklärten die Instrumente im
Rettungswagen. Beim Polizei-

Bei dem Sommerferiencamp konnten sich die Jugendlichen bei Veranstaltungen im Freien
austoben. FOTO: MARTINA GÖRTLER/STADTJUGENDRING/NH

Verlässliches
Betreuungsangebot

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

www.witzenhausen-nachhilfe.de

Antiquitäten, Kunsttrödel & Spielzeug
Telefon 0561 498835

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine

Wäschereihilfe
(m/w/d) – Teilzeit oder GfB

(520 €-Basis)
Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung!

Senioren- und TherapiezentrumHelsa
Fröbelstraße 6, 34298 Helsa

(05605) 808-0
Frau Katharina Braun

heimleitung@haus-helsa.de
www.haus-helsa.de

Attraktive
Bezahlung
über Tarif!
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Gerhard Sittig ist seit 75 Jahren dabei
SV Schedetal Volkmarshausen 1907 wählte bei Jahreshauptversammlung Vorstand und ehrte langjährige Mitglieder

Freizeitsport ist vakant.
Als Spartenleiter wurden be-
stätigt: Handball: Lisa Stein-
brecher, Jule Urbschat, Alin
Backs; Tennis: Carsten Dreß-
ler, Dirk Neumann, Michael
Bülte, Kerstin Santelmann,
Sabine Bülte, Thomas Busch;
Klettern: Diana Loose, Kerstin
Schäfer; Wandern: Klaus
Dreßler; Gesundheitssport:
Stefanie Przybilla; Körperfit:
Joanna Backs; Outdoor-Fit-
ness: Meike Grünewald;
Dance: Valeria dell’Anna,
Greta Schelper; Steeldart:
Dirk Neumann, Frank Findei-
sen, Oliver Böhme; Bike: Fabi-
an Büser, Felix Bolze.

Geehrt wurden:.Für 25 Jahre im Verein: Pe-
tra Krug, Anne Grebe, Moni-
ka Görtelmeyer, Jonas Görtel-
meyer, Gabriele Boczinski,
Friederike Nielsen, Claus
Nielsen und Peter Jost (in Ab-
wesenheit);.Für 50 Jahre im Verein: (Eh-
rennadel in Gold) Sigrid Hel-
ler und Peter Busanny;.Für 60 Jahre im Verein: (Eh-
rennadel in Gold) Günter Ku-
ke und Axel Schäfer;.Für 75 Jahre im Verein: (Eh-
rennadel in Gold) Gerhard
Sittig..Zu Ehrenmitgliedern wur-
den Ruth Böhme und in Ab-
wesenheit Henny Ippensen
ernannt.

Im laufenden Vereinsjahr sol-
le unter anderemder Grillwa-
gen saniert werden. tsz

sammlungsleiters Gerd Sittig
wurde der geschäftsführende
Teamvorstand einstimmig
imAmt bestätigt. Bei den Ent-
sandten der Sparten in dem
geschäftsführendenVorstand
standen Martina Rülke
(Handball), Joanna Backs
(Freizeitsport) und Carsten
Dreßler (Tennis) nicht mehr
zur Verfügung. Ihnen wurde
für ihre geleistete Arbeit ge-
dankt. Alin Backs wurde von
der Sparte Handball und Dirk
Neumann von der Sparte
Tennis entsandt. Die Position

tiggestellten Bahn gefahren
werden.
Beim Jahresbericht der JSG

wurden die einzelnen Mann-
schaften und deren Spielklas-
sen vorgestellt. Problema-
tisch innerhalb der JSG sei es,
dass etliche Funktionen neu
besetzt werden müssten.
Hier solle baldmöglich Per-

sonal gefunden werden. Mar-
tina Rülke, jahrelang für die
JSG vom SVS verantwortlich,
stehe ab der neuen Saison
nicht mehr zur Verfügung.
Nach der Wahl des Ver-

Doppel des SV Schedetal ge-
genüber. Frank Heinemann
und Michael Kornet gewan-
nen im Finale im Matchtie-
break gegen Christof Bolse
und Holger Homburg. Sieger
bei den Vereinsmeisterschaf-
ten wurde Christine Bolse,
gefolgt von Thomas Busch
auf dem zweiten undVanessa
Bolse auf dem dritten Platz.
Die Steeldarter hätten 2022

mit vollem Erfolg ein Turnier
veranstaltet. Auch im Bike
Park habe sich einiges getan.
So könne dort auf einer fer-

dem kleineren Spielfeld und
mit einem speziellen Ball vie-
le Toraktionen und jede Men-
ge Spaß.
Die Spielform ergänze das

Handball-Angebot im Verein
und spreche dabei sowohl ak-
tive als auch ehemalige
Handballspielerinnen und
Handballspieler sowie Neu-
linge an. Erfreuliches gab es
auch aus der Tennissparte bei
Veranstaltungen 2022.
Bei den Altkreismeister-

schaften standen sich in der
Altersklasse Doppel 60 zwei

Hann. Münden – Bei der Jahres-
hauptversammlung des SV
Schedetal Volkmarshausen
1907 standen laut Verein
kürzlich unter anderem Neu-
wahlen und Ehrungen auf
der Tagesordnung. Zu Beginn
der Sitzung gedachten die
Anwesenden der verstorbe-
nen Vereinsmitglieder Her-
mine Heede, Margrit Drüke
und Elfriede Backs.
Im Jahresbericht wurde ei-

ne positive Bilanz gezogen.
So habe die Mitgliederzahl
trotz der Corona-Jahre nicht
nur gehalten, sondern sogar
auf jetzt 593 erhöht werden
können. Auch aus den ver-
schiedenen Sparten konnten
die Verantwortlichen Positi-
ves berichten. Die Handball-
sparte wird auch teamge-
führt. Im Bericht der Hand-
ballsparte wurde eine neue
Form des Handballspielens
vorgestellt: Five-a-Side Hand-
ball.
Dies ist eine spannende Va-

riante des Handballspiels: Mit
fünf Spielerinnen oder Spie-
lern pro Team und weniger
Körperkontakt entstehen auf

Der Vorstand: Von (links) Diana Loose, Dirk Neumann, Kirsten Backs, Alin Backs, Klaus Dreßler, Silke Kroll, Elke Schrader,
Martina Görtler, Achim Sonne. FOTO: SV SCHEDETAL/NH

Rückblick auf 75 Jahre
Firma Weddig Holz und Baustoffe in Reinhardshagen feiert Jubiläum

den Transport der Waren
zum Kunden verantwortlich.
„Ohne unsere Kunden wä-

ren wir nicht da, wo wir jetzt
sind“, stellte Jürgen Hellwig
fest. Ihnen dankeman für die
jahrelange Treue. Gerade in
den letzten beiden schwieri-
gen Jahren hätten die Kun-
den oft Geduld gehabt, wenn
einige Produkte nicht immer
gleich verfügbar waren.

zpy

bild der Firma im Internet
und auf Social-Media-Kanä-
len. Im Jahre 2020 installierte
er unseren Web-Shop“.
Seit 2015 sorgt Jürgen Hell-

wigs Ehefrau Ulrike dafür,
dass die Finanzen stimmen.
Sein BruderHartmut ist dafür
verantwortlich, dass im Lager
alles reibungslos abläuft.
Er arbeitet seit dem Jahr

2000 mit in der Firma und ist
neben dem Lager auch für

ne von Helmut Weddig, be-
gann 1998 seine Ausbildung
in dem Unternehmen zum
Kaufmann im Groß- und Au-
ßenhandel.
Nach ein paar Jahren der

Selbstständigkeit kam er zu-
rück und übernahm den
Schreibtisch seines Vaters.
„Seitdem ist er meine Stütze
im Verkauf“, so Hellwig. „Er
entwickelte im Laufe der Jah-
re ein neues Erscheinungs-

innerungen liegen so etwa 50
Jahre zurück“, fügt Jürgen
Hellwig ein.
„Ich bin ein kleiner sieben-

jähriger Junge und sitze im
gleichen Büro wie heute, da-
mals auf der Holzkiste neben
dem Ofen. Mit dabei Firmen-
gründer Georg Weddig, Hel-
mut Weddig, der Neffe von
Georg und mein Vater Erwin
Hellwig. Dort verdiente ich
meine ersten Groschen, in-
dem ich dafür sorgte, dass die
Holzkiste im Winter immer
gut mit Heizmaterial gefüllt
war“.
Zum Ende des Jahres 2014

verkaufte Helmut Weddig
seinen Firmenanteil an Jür-
genHellwig. Er blieb noch be-
ratend ein weiteres Jahr im
Betrieb und trat nach über 50
Arbeitsjahren in den Ruhe-
stand. Carsten, einer der Söh-

Reinhardshagen – „75 Jahre
Firma Weddig Holz und Bau-
stoffe“, das ist für Firmenin-
haber Jürgen Hellwig nicht
nur ein Grund mit seinem
Teamzu feiern, sondern auch
einen Rückblick auf die ereig-
nisreichen Geschäftsjahre zu
halten.
Als Firmengründer Georg

Weddig 1980 starb, verkaufte
seine Frau Anna den Betrieb
an Helmut Weddig und Er-
win Hellwig, die ihn dann zu
gleichen Teilen weiterführ-
ten.
Die Ehefrauen der beiden

Inhaber Sonja Weddig und
Edith Hellwig arbeiteten in
den nächsten Jahren an den
Seiten ihrer Ehemänner in
der Firma mit.
Jürgen Hellwig, Sohn von

Erwin Hellwig, beendete sei-
ne Ausbildung zum Kauf-
mann im Groß- und Außen-
handel in Kassel im Jahr
1987, nahm seine Arbeit im
Reinhardshäger Betrieb auf
und durchlief zunächst alle
Abteilungen.
Fünf Jahre später übertrug

ihm sein Vater seinen Anteil
an der Firma, blieb noch eini-
ge Jahre tätig, bevor er in den
Ruhestand trat. „Von da an
hatten Helmut Weddig und
ich das Ruder in der Hand“,
berichtet Jürgen Hellwig.
Die Öffnung des Ostens ha-

be gerade im Gartenholzbe-
reich zu einem Preisverfall
durch Billigimporte geführt,
so dass man sich Ende der
90er-Jahre dazu entschloss,
die Produktion von Garten-
hölzern komplett einzustel-
len und sich ausschließlich
auf den Verkauf von Holz
und Baustoffen zu konzen-
trieren. „Meine frühesten Er-

Inhaber Jürgen Hellwig blickt stolz auf sein Unternehmen im Reinhardshäger Ortsteil Veckerhagen, das in diesem Jahr
das 75-jährige Bestehen feiert. FOTO: PETRA SIEBERT

Unabhängig von großen Ketten
Glas, Metall, Natursteinen, Beton und vielem
mehr. Ständig werden die Geschäftsfelder er-
weitert und der Warenbestand den Erforder-
nissen im Baugewerbe angepasst. Kein leich-
ter Weg für einen regionalen Kleinbetrieb,
der bis heute unabhängig von großen Ketten
arbeitet. zpy

Der Betrieb steht für qualitativ hochwertige
Produkte, eine fachgerechte Beratung sowie
eine eigene Montagetruppe. Neben dem
klassischen Produktbereich im und ums Haus,
liegt der Fokus auf der Gestaltung im Garten,
beispielsweise Gartenzäunen, Sichtschutz,
Terrassensystemen aus Holz, WPC, Kunststoff,

Weiterbildung:
Wandern als

Gesundheitssport
Werra-Meißner – Nicht nur
beimWerratalverein wird ge-
wandert, sondern auch in
den Turnvereinen gewinnt
das Wandern als Gesund-
heitssport wieder an Bedeu-
tung. Das berichtet der Turn-
gauWerra. Deshalb bietet der
Wanderwart Karsten Moog
gemeinsam mit dem Hessi-
schen Turnverband eineWei-
terbildung an. Es werden
demnach erste Schritte im
Umgang mit der Topographi-
schen Karte und dem Kom-
pass, Notwendiges und Nütz-
liches zur Ausrüstung sowie
das richtige Verpacken im
Rucksack, die Vermeidung
von Gefahren beimWandern
und der Umgang mit der
Wandergruppe als Wander-
führer gelehrt und themati-
siert. Natürlich wird auch ge-
wandert. Die Tagesfortbil-
dung am 10. September fin-
det in Sontra-Ulfen statt und
richtet sich an Übungsleiter
und jeden, der sich für das
Wandern und Führen von
Gruppen interessiert. Anmel-
dungen sind schriftlich über
turngau-werra.de möglich.
Schon am Sonntag, 17. Sep-

tember, richtet der TSV Lan-
genhain einen Walking-Tag
aus. Es werden drei Strecken
angeboten. Alle weiteren In-
formationen kann man dem
Faltblatt auf der Website des
Turngaus-Werra entnehmen.
Anmeldung bis Freitag, 8.
September, über tsv-langen-
hain@email.de.
Am Dienstag, 3. Oktober,

findet die traditionelle Turn-
gau-Herbstwanderung wie-
derum in Sontra-Ulfen mit
dem Turn- und Sportverein
Ulfegrund statt. Informatio-
nen gibt es demnächst eben-
falls auf der Website des
Turngau Werra. sps/evk

hansenmaerkte.de 06424 6191
Baunatal Parkstadion 20.08.20.08.
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Sechs Klassen sammeln
in der Stadt Abfall ein

VTS beteiligt sich an der Aktion
chemit demBauhof der Stadt
Großalmerode in zugewiese-
nen Bereichen des Stadtge-
bietes los und schnell füllten
sich dabei die mitgebrachten
Müllsäcke.
Auch manche Kuriositäten

wurden der Pressemitteilung
der Schule zufolge gefunden
und der Mülltrennung zuge-
führt, sodass am Ende dieses
zumTeil auch gemeinschafts-
fördernden und erheiternden
Schultages die Feststellung
stand: So müsste Schule öfter
sein, nämlich dass man nach
einer Arbeit auch sichtbare
Erfolge sieht. sff

Großalmerode – An der Aktion
„Sauberhafter Schulweg“, zu
der das Land Hessen jüngst
aufgerufen hatte, nahmen
von der Valentin-Traudt-
Schule Großalmerode sechs
Klassen der Jahrgangsstufen
5 bis 7 teil.
Die Klassenlehrkräfte

brauchten dazu keine große
Überzeugungsarbeit leisten,
denn den Schülerinnen und
Schülern war schon im Vor-
feld klar, dass nur mit verein-
ten Kräften Gutes für die Na-
tur und die Umwelt gesche-
hen kann. So ging es dann
auch morgens nach Abspra-

Auch diese Schüler der Valentin-Traudt-Schule Großalmero-
de beteiligten sich an der Aktion „Sauberhafter Schulweg
2023“. FOTO:PASCAL IMMIG/NH

Pfennig malte
die Region

Ausstellung des Malers im Meißnerhaus
Fünf seiner Gemälde wurden
1933 sogar in die städtische
Gemäldegalerie in Kassel auf-
genommen.
Während des 2. Weltkrie-

ges wurde 1941 das Wohn-
und Geschäftshaus der Fami-
lie zerstört. Pfennig war als
Kürschnermeister tätig, er
fertigte aus Pelz Kleidungs-
stücke an. Im Haus verbrann-
ten zudem auch die eigenen
Gemälde des Heimatmalers.
1943 wurde der Betrieb Pfen-
nigs erneut zerstört. Der
Kürschner musste die Male-
rei deswegen auch nutzen,
um seinen Lebensunterhalt
zu verdienen. elu

Hoher Meißner – Landschafts-
bilder von Hermann Pfennig
sind noch bis zum 2. Septem-
ber im Naturfreunde Meiß-
nerhaus auf dem Hohen
Meißner zu sehen. Anlass ist
der 50. Todestag des Kasseler
Malers.
Die Ausstellung „Unser

Nordhessen“ wird außerdem
vom 8. September bis 12. No-
vember im Klostermuseum
in Bad Emstal gezeigt. Her-
mann Pfennig, der 1894 ge-
boren wurde, begann nach
dem 1. Weltkrieg mit der
Landschaftsmalerei rund um
Kassel, wie demAusstellungs-
katalog zu entnehmen ist.

Sommerlandschaft hinter dem Herkules: Der Kasseler Her-
mann Pfennig hat das Bild 1965 gemalt. REPRO: ULRIKE VINSCHEN/NH
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12.99
-24%

Mönchshof Bier
iverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zgl. 4,50 € Pfand,
l = 1,30 €

M
d
K
z
1

St. Bonifatius
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand
1 l = 1,00 €

nd,

App
1 l = 0,95 €
9.49**9.99

ANGEBOT

Jetzt in
NEUEM
Design!

Caldener
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten à 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,37 €

8.98
-31%

DOPPEL-
KASTEN!

!Aktion

Coca-Cola
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,90 € Pfand,
1 l = 2,02 €

g,

3.99
ANGEBOT

Monster Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,76 €

App
1 l = 1,56 €
0.78**0.88

ANGEBOT

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,

App 9.99**
1 l = 1,00 €

ANGEBOT

11.99

3,10 € Pfand,
,20 €

GEBOT

Mega-
Sparaktion!

mit der logo Getränke-App

Weißenoher Bier
diverse Sorten,
außer Bonator,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

App12.99
**

1 l = 1,30 €

ANGEBOT

13.99

19.99

16.99

Benediktiner
Hell, Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 € + 1 Alu-

Wander-
becher
GRATIS!

Paderborner
Pilsener*
2 Kasten = à 20 x 0,5 l,
zzgl. 6,20 € Pfand,
1 l = 0 60 €

MiXery Biermix
diverse Sorten, teilweise
koffeinhaltig, Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,91 €

App 3.49**
1 l = 1,76 €3.79

-31%

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

-25%

5.99

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

App 5.49**
1 l = 0,61 €5.99

7.29

Volvic
natürliches
Mineralwasser,
Kasten = 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,78 €

ANGEBOT

6.99

Gerolsteiner
Erfrischungsgetränke
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 0,75 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,32 €

ANGEBOT

5.94

RhönSprudel
Leicht & fruchtig
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

9.79

7.99

ANGEBOT

8.99

Volvic Touch, Tee
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 1,00 €

ANGEBOT

14.99

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,89 €

Capri-Sun
diverse Sorten, Pack = 10 x 0,2 l,
1 l = 1,50 €

App 2.79**
1 l = 1,40 €2.99

-30% ANGEBOT

3.99

Kessler Zink
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

ANGEBOT

10.49

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,99 €

Lillet Blanc,
Rosé
0,75 l -Flasche,
1 l = 15,99 €

-25%

11.99

Eschweger
Klosterbräu,
Jacobinus Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

,

16.49

13.99
-25%

11.98

1 l 0,60 €

Doppelkasten

RhönSprudel
PLUS
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

App 5.49**
1 l = 0,61 €5.99

-20%
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Regelmäßig wird gewandert
Werratalverein Witzenhausen blickt auf 140 Jahre zurück

Witzenhausen –Auf einewech-
selvolle Geschichte blickt der
Werratalverein Witzenhau-
sen dieser Tage zurück. Darü-
ber berichtete jetzt Hartmut
Denecke, der im Vorstand für
die Kasse verantwortlich ist.
Ins Leben gerufen wurde

die „Section Witzenhausen“
des am 10. Juni 1883 in
Eschwege gegründeten „Wer-
rathal-Vereins“ am 14. Juli
1883. Der erste Vorsitzende
war Oberförster Ide, der Stell-
vertreter Carl Windemuth.
Bei der Gründungsveranstal-
tung waren 42 Herren anwe-
send.
Die Aktivitäten des Vereins

bestanden in den ersten Jah-
ren vorwiegend im Bezeich-
nen und Verbessern von
Wanderwegen, Aufstellen
von Wegetafeln und Bänken
und Einrichten von Aus-
sichtspunkten. Wanderun-
gen und andere gesellige Ver-
anstaltungen fanden statt.
Ziel des Werratalvereins

(WTV) war und ist es, die
Schönheiten der Werraland-
schaft Einheimischen und
Fremden zu erschließen und
somit der Förderung des Tou-
rismus zu dienen. Das erste
größere Projekt wurde 1889
zusammen mit dem Nieder-

hessischen Touristen-Verein/
Sektion Großalmerode in An-
griff genommen: die Errich-
tung eines Aussichtsturmes
auf dem Bilstein im Kaufun-
ger Wald. Am 5. Juli 1891
wurde er feierlich eröffnet.
1901 wurde auf dem War-

teberg eine Schutz- und Aus-
sichtshütte – das sogenannte
Tempelchen – gebaut, die
2001 erneuert wurde. 1928/

29 wurde eine Schutzhütte
im Sandwald nahe der Schär-
fe gebaut, die lange Jahre ih-
ren Dienst tat und mittler-
weile abgerissen wurde. 1931
wurde an der Freßeiche eine
weitere Schutzhütte errich-
tet.
Nach dem Ersten Welt-

krieg ging die Mitgliederzahl
schnell nach oben; von 1924
bis 1928 verdoppelte sie sich

Schriften heraus. Jacob Mau-
rer, Vorsitzender von 1999
bis 2020, betreut die inzwi-
schen aus 44 Heften beste-
hende Schriftenreihe. Wel-
che Hefte noch lieferbar sind,
kann auf der Homepage des
WTV Witzenhausen nachge-
sehen werden unter
werratalverein-witzenhau-
sen.de/schriftenreihe.
Das Wander- und Veran-

staltungsprogramm des WTV
beschreibt Denecke als viel-
seitig: In der Regel findet alle
zwei Wochen eine Wande-
rung in die nähere undweite-
re Umgebung statt. Monat-
lich findet eine Seniorenwan-
derung mit anschließender
Einkehr statt. Einmal im Jahr
wird zu einer Wanderwoche
in einem deutschen Wander-
gebiet gefahren. Im Sommer
findet das „Tempelchenfest“
statt, gelegentlich auch eine
eintägige Fahrt mit Besichti-
gung einer Stadt oder ge-
schichtlichen Stätte. Die Zahl
derMitglieder, in den 1980er-
Jahren waren es mehr als
400, sinkt stetig, liegt derzeit
bei 180. Man würde sich über
neue Aktive, gerne auch mit
neuen Ideen, sehr freuen. sff

Kontakt: per E-Mail an werratal-
verein-witzenhausen@gmx.de

unter dem Vorsitzenden Ar-
tur Künzel die Aktion „Rettet
den Hanstein“ ins Leben mit
dem Ziel, dass an der direkt
an der Grenze gelegenen
Burgruine dringend erforder-
liche denkmalpflegerische
Sanierungsarbeiten erfolg-
ten.
Seit 1979 gibt der WTV in

unregelmäßigen Abständen
heimat- und naturkundliche

auf 248 Mitglieder. Während
des ZweitenWeltkrieges kam
die Vereinstätigkeit fast ganz
zum Erliegen, der Neuanfang
danach war schwierig. Im Fe-
bruar 1949 fand die erste Mit-
gliederversammlung nach
dem Krieg statt, Joseph Pott
wurde zum Vorsitzenden ge-
wählt und blieb dies 26 Jahre
lang. In den 1980er-Jahren
rief der WTV Witzenhausen

Der aktuelle Vorstand des Werratalvereins Witzenhausen: (von links) Beisitzer Erwin Schlecht, Vorsitzender Günther
Klaus, Schriftführerin Brigitta Bauer, Wanderwartin Doris Popp, Wegewart Dieter Goßmann, Kassenwart Hartmut
Denecke und stellvertretender Vorsitzender Diethard Dröge. FOTO: WERRATALVEREIN WITZENHAUSEN

Mit Festen und Spenden helfen
Lichtenauer Kindergarten Lossewichtel hat einen Förderverein

nicht die Kindertoilette in der
Turnhalle in Schuss bringen
kann.
„Wir machen jetzt noch

mal alles schön, bevor wir
2024 unseren Posten abge-
ben“, sagt Wibke Schusser.
DennVereinsmitglied im För-
derverein des Kindergartens
zu sein, ist in der Regel ein
zeitlich begrenzter Posten.
Kommen die Kinder in die
Schule, treten die Eltern häu-
fig aus. Das bedeutet aber
auch für die jetzigen Mitglie-
der: neue Mitglieder anwer-
ben. Dafür wollen sie sich ih-
nen beim ersten Elternabend
vorstellen.

red

Spielgeräte aus Holz, die im
Freien stehen, gestrichen
werden. „Das Schöne ist,man
kann im Kleinen einiges be-
wirken“, sagt Melanie Wille.
Und Celina Thalemann er-
gänzt: „Es macht ja auch
Spaß. BeimArbeitseinsatz ha-
ben wir gegrillt. Man sieht,
dass was passiert, und die
Kinder freuen sich.“
Die nächsten Projekte, die

realisiert werden sollen, ste-
hen auch schon fest: Die Kin
der bekommen eine Zapfsäu-
le, damit sie alle Bobbycars
und Dreiräder auch adäquat
betanken können. Zudem
hat der Kindergarten ange-
fragt, ob der Förderverein

nen neuen Sonnenschutz
über dem Sandkasten organi-
sieren, nachdem das alte Se-
gel kaputt gegangen war.
Nun sorgt ein Schirm mit
sechs Metern Durchmesser
für Schatten im Spielbereich,
der 5500 Euro gekostet hat.
Neben UV-Schutz und der
Größe des Schirms kommt
der Preis auch zustande, weil
der Schirm als windsicher
gilt. „Er wird wohl sonst am
Meer im Gastrobereich ver-
wendet“, sagt Wille.
Neben den Finanzen kön-

nen die Vereinsmitglieder
aber auch anpacken. So orga-
nisieren sie Arbeitseinsätze,
bei denen beispielsweise

Celina Thalemann und ihre
Mitstreiterinnen bei örtli-
chen Firmen und Banken an-
zuklopfen und nach Spenden
zu fragen. Auch überregiona-
le Stiftungen haben sie ange-
sprochen. Auf diese Weise
konnten sie in diesem Jahr
mehr als 10 000 Euro für den
Kindergarten sammeln. „Bei
den Spenden von Firmen und
Stiftungen gibt es in der Re-
gel die Bedingung, dass der
Förderverein einen Eigenan-
teil erbringen muss. Oft sind
das zehn Prozent“, ergänzt
Helena Borchert, die stellver-
tretende Vorsitzende.
Dank dieser Einnahmen

konnte der Förderverein ei-

Euro im Jahr.
Zudem sind Spenden mög-

lich. So sei wohl auch der Ver-
ein entstanden, berichten die
Vorstandsmitglieder. „Der
Kindergarten selbst darf kei-
ne Spenden annehmen“, sagt
Melanie Wille. Als es vor Jah-
ren eine größere Spende aus
einem Testament für mehre-
re Einrichtungen in Hessisch
Lichtenau gab, mussten diese
einen Verein dafür gründen.
Darüber hinaus verstehen

es die Vorstandsmitglieder,
anderweitige Fördertöpfe an-
zuzapfen. Nachdem man ei-
nen Plan gemacht hatte, was
alles gemacht werden müss-
te, begannen Schriftführerin

Hessisch Lichtenau – Immer
wieder hört man von Kinder-
tagesstätten, aber auch von
Schulen, dass sie einen För-
derverein haben. Welchen
Nutzen so ein Verein hat, er-
klären die Vorstandsmitglie-
der des Fördervereins des
evangelischen Kindergartens
Hessisch Lichtenau.
„Der Förderverein ermög-

licht alles das, was über den
normalen Standard hinaus-
geht“, sagt Vorsitzende Mela-
nie Wille. Im Fall der Lichte-
nauer Lossewichteln betrifft
das vor allem den Außenbe-
reich.
Für einen großen Teil des

Spielgeländes, das den Kin-
dern zur Verfügung steht, be-
zahlen die Vereinsmitglieder
Pacht. Die beträgt 40 Euro im
Monat. „Wir haben dafür ei-
nen Monats-Pachtkalender,
in den die Eltern sich eintra-
gen können. Häufig suchen
sie sich denGeburtsmonat ih-
res Kindes aus,“ so Wille. In
der Coronazeit mit geschlos-
senemKindergarten habe das
aber nur schlecht funktio-
niert. Da musste der Förder-
verein es aus eigenen Kasse
zahlen.
Diese wird in jedem Jahr

gefüllt dank zweier Veran-
staltungen, bei denen die Ver-
einsmitglieder Einnahmen
haben. So verkaufen sie beim
Lichtenauer Sparkassenlauf
entweder Kaffee und Kuchen
oder Bratwürste. Dabei wech-
seln sie sich mit dem Förder-
verein der Grundschule ab.
Zudem kommt über das Som-
merfest der Lossewichtel
Geld in die Kasse des Förder-
vereins. Etwa 1000 Euro wür-
den sie über die Feste einneh-
men.
„Hinzu kommen die Mit-

gliedsbeiträge“, erklärt Kas-
senwartin Wibke Schusser.
Aktuell habe der Verein 38
Mitglieder. Diese können sich
ihren Mitgliedsbeitrag selbst
aussuchen – los geht es ab 10

Ein neuer Sonnenschirm für den Sandkasten: Der Förderverein hat ihn für die Lossewichtel angeschafft. Die Vorstandsmitglieder sind Helena Borchert
mit Raphael und Mattis (von links), Wibke Schusser, Celina Thalemann und Melanie Wille mit Lennard. FOTO: EVELYN LUDOLPH



SERVICE

Weniger macht trotzdem sauber
Wie viele Waschmittel braucht man wirklich?

stände in der Wäsche blei-
ben.
Kurzfristige Abhilfe schafft

dann ein extra Spülgang -
und in der Zukunft bietet es
sich an, für diese Programme
ein flüssiges Waschmittel zu
bevorzugten. Übrigens: Pods,
Tabs und Caps müssen nor-
malerweise in die Trommel
und nicht in die Mittelschub-
lade gegeben werden. Auch
daran kann es liegen, dass
sich die Pods, Tabs und Caps
nicht vollständig auflösen.

tmn

verform Bleichmittel, was
bunte Kleidung auf Dauer
ausbleichen würde. Bei Flüs-
sigwaschmitteln ist dies in
der Regel nicht so.
Bei den Waschmittelvaria-

nten Pods, Tabs und Caps
muss man herausfinden, ob
diese sich für das Kurzpro-
gramm der Maschine eignen.
Denn wenn dieses nur wenig
Wasser bereitstellt oder in zu
kurzer Zeit wäscht, können
sich die Waschmittel-Portio-
nen vielleicht nicht vollstän-
dig auflösen und als Rück-

geht. „Ihr Schwerpunkt liegt
auf der Materialschonung“,
erklärt Bernd Glassl. „Sie
schäumen stärker, so dass die
Textilien in der Waschma-
schine mechanisch weniger
beansprucht werden.“

Pulver, flüssiges Mittel,
Tabs, Pods oder Caps?
Gleiche Bezeichnung, un-

terschiedliche Darreichungs-
form: Das kann in der Tat ei-
nen Unterschied machen.
Wie schon beschrieben ent-
hält Vollwaschmittel in Pul-

Die meisten Feinwaschmit-
tel enthalten Enzyme, die
Wolle oder Seide angreifen
können, und sie sind zu alka-
lisch. „Ambesten schautman
auf das Etikett des Wäsche-
stücks und wählt das Wasch-
mittel entsprechend aus“, rät
der Reinigungsexperte Glassl.

Feinwaschmittel für
empfindliche Textilien
Feinwaschmittel sind die

richtige Wahl, wenn es um
empfindliche Kleidungsstü-
cke wie Blusen oder Hemden

Baumwolle und Leinen wer-
den damit Universal- oder
Vollwaschmittel sauber, sagt
Bernd Glassl vom IKW. „Man
verwendet Vollwaschmittel
am besten in Pulverform,
denn dem sind Bleichmittel
und Aufheller zugesetzt. So
bleibt die Wäsche schön
weiß.“ In flüssigen Produkten
ist in der Regel keine Bleiche
enthalten.
„Für die Pflege der Wasch-

maschine empfiehlt es sich,
mindestens einmal imMonat
weiße Wäsche oder Handtü-
cher mit Vollwaschmittelpul-
ver im 60-Grad-Baumwollpro-
gramm zu waschen“, sagt
Claudia Oberascher von der
Initiative Hausgeräte+. Das
beseitigt Bakterien, die sich
durch häufiges Waschen bei
niedrigen Temperaturen in
der Maschine ansiedeln und
dort für unangenehme Gerü-
che sorgen können.

Colorwaschmittel für
Farbiges und Dunkles
„Farbige Wäsche wird mit

einem Colorwaschmittel
schonend sauber. Im Gegen-
satz zu Vollwaschpulver ent-
hält es keine Bleichmittel
und keine optischen Aufhel-
ler“, erklärt Bernd Glassl. Die
Farben der Kleidung bleibt al-
so nicht aus.

Spezialprodukte für
Wolle und Seide
Für besonders empfindli-

che Stücke aus Wolle emp-
fiehlt Bernd Glassl auch ein
Spezialwaschmittel für Wol-
le, in den meisten Fällen sei
es auch für Naturseide geeig-
net.

Sie füllen mehrere Regalme-
ter in Drogerien und Super-
märkten: Waschmittel,
Waschmittelzusätze und Spe-
zialprodukte fürs Wäscherei-
nigen. Dazu kommen Tinktu-
ren, Pulver, Gels und Pasten
zum punktuellen Behandeln
von Flecken. Und diverse
Weichspüler. Brauchen wir
die alle?
Nein, die meisten Spezial-

mittel sind unnötig. Laut Ver-
braucherzentrale Hamburg
benötigt man nur drei
Waschmittel für frische und
saubere Wäsche: Vollwasch-
mittel für Weißes, Color-
waschmittel für Buntes und
Feinwaschmittel für Wolle
und eben die Feinwäsche.
Und das auch aus Gründen

des Umweltschutzes - denn je
weniger verbraucht wird,
desto weniger landet im Ab-
wasser. Nach jüngsten Erhe-
bungen des Industriever-
bands Körperpflege und
Waschmittel (IKW) lag der
Verbrauch vonWaschmitteln
im Jahr 2021 bei 540 000 Ton-
nen Waschmittel. Dazu kom-
men noch 231 000 Tonnen
Weichspüler.
Aber: Ein Waschmittel für

alles, was wir im Schrank ha-
ben können, gibt es nicht.
Empfindliche Stücke aus
Wolle oder Seide mit einem
Weiß- oder Colorwaschmittel
zu waschen - das kann schief
gehen. Dazu raten Experten
und Expertinnen:

Vollwaschmittel für
helle Baumwolle und
Leinen
Helle Bettwäsche, Handtü-

cher oder Tischwäsche aus

Brauchen wir wirklich so viel? Laut Experten reichen zumeist die Generalisten unter den Reinigungsmitteln für die Wä-
sche. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Auto-Ankäufe

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de
Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Bekanntschaften
Heike, 59 J., mit super Figur u. natürl.
Ausstrahlung, ungebunden u. mit mei-
nem Auto total flexibel. Ich koche lei-
denschaftlich gerne, nur macht mir al-
leine essen keinen Spaß. Wenn Du ehr-
lich, treu u. zuverlässig bist, bist DU ge-
nau der Richtige fürmich. Freumich auf
Deinen Anruf üb. PV u. unser Kennen-
lernen. Tel. 0176-43632696

Margit, 72 J., gesunde Witwe, naturverb.,
sparsamu. häuslich,mit schönerweibl. Fi-
gur, eine hervorrag. Köchin u. ordentl.
Hausfrau, mit Auto. Mir fehlt ein ehrl.
Mann, mit dem ich mich gut verstehen
kann. Wir können getr. o. am liebsten zu-
sammenwohnen.MitVorfreudewarte ich
auf IhrenAnrufüb.PVTel. 0152-24910120

Beste Freundin o. Freund ab ca.60. J.
Zuschr. unter Z135347 an diese Zeitung

Verkauf

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

NEUE:
Wäschetrockner ab € 129,–
Waschmaschinen ab € 199,–
Geschirrspüler ab € 199,–
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,–

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche, Eiche 79 € SRM
inkl. Lief. Abschnitte vom Sägewerk,
Lkwmit 10 SRMTel. 0176 62681914

Brennholz 05545 6438

Stellenangebote

Die Stelle ist mit der Entgeltgruppe 6 TV-Forst bewertet.
Alle Informationen zur Ausschreibung und zum Bewerbungsverfahren entneh-
men Sie bitte der detaillierten Ausschreibung auf unserer Homepage unter:

https://www.hessen-forst.de/karriere/stellenangebote
Telefonische Auskunft erteilt Ihnen gern das Forstamt Melsungen (05661 7378-0).

Forstwirtin / Forstwirt

Für das Forstamt Melsungen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine
qualifizierte und engagierte Persönlichkeit (w/m/d) als

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld

häufig knapp.
Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zusteller finanziere
ichmeinen

Semesterbeitrag!“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Bad Sooden-
Allendorf
Kleinvach
Sooden
Weiden

“ Bühren
“ Großalmerode

Epterode
Rommerode
Stadt
Trubenhausen

“ Hann. Münden
Stadt

“ Hess. Lichtenau
Fürstenhagen
Hirschhagen
Stadt
Velmeden

“ Neu-Eichenberg
Berge
Hermannrode
Marzhausen

“ Scheden
Dankelshausen

“ Staufenberg
Dahlheim
Spiekershausen
Uschlag

“ Witzenhausen
Hundelshausen
Kleinalmerode
Stadt
Stiedenrode

Für das Forstamt Wehretal suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine qualifizierte und engagierte Persönlichkeit (w/m/d) als

Forstwirtin / Forstwirt
Die Stelle ist mit der Entgeltgruppe 6 TV-Forst bewertet.

Alle Informationen zur Ausschreibung und zum Bewerbungsverfahren
entnehmen Sie bitte der detaillierten Ausschreibung auf unserer

Homepage unter:
https://www.hessen-forst.de/karriere/stellenangebote

Telef. Auskunft erteilt Ihnen gern das Forstamt Wehretal (05651 94875-0).

Fröbelstraße 1, 34298 Helsa

(05605) 929 79 50
Frau Nicole Träbing
pdl@ai-lossetal.de

www.ai-lossetal.de

Ambulanter Intensivpflegedienst

KEINE TOUREN
Unser Team freut sich über Verstärkung

PPfflleeggeehheellffeerr ((mm//ww//dd))

VVoollll-- oodd.. TTeeiillzzeeiitt,, GGffBB –– TTaagg-- uu.. NNaacchhttddiieennsstt

bis zu2.300 € Brutto

zzgl. Weihnachtsgeld & steuerfreie
Zulagen & 30 Arbeitstage Urlaub

Wir freuen uns auf Deine Unterstützung!

Wir suchen eine
Reinigungskraft (m/w/d)
2 Stunden pro Woche
für unserDentallabor inHessisch Lichtenau.
Bitte Bewerbung unter Tel. 05651 94922

Senioren- und TherapiezentrumHelsa
Fröbelstraße 6, 34298 Helsa

(05605) 808 - 180
Frau Katharina Braun
pdl2@haus-helsa.de
www.haus-helsa.de

Klienten aller AltersklassenKlienten aller Altersklassen

Wir suchen eine/-n

Logopäden/-in
(m/w/d) –Voll- oder Teilzeit

für die Praxis im
eigenen Haus

„Die Sprache gibt den
Gedanken erst ein Gesicht.“

Attraktives
Gehalt

zzgl. Weihnachtsg
eld &

Nebenzulagen

Wir suchen ab sofort
Reinigungskräfte (m/w/d)
für Industrie u. Büro, in 34346 Hann.
Münden, versch. AZ, Mo.–Fr. 3–5 Std.

Tel. 0163 5920341

Geschäftsempfehlungen

CleanTeam
Wir arbeiten zu fairen Festpreisen
Pflasterarbeiten, Steinsanierung, Feste-
fuge für Gehwege und Gartenarbeiten
Tel.:0176/40736213



Damen
Aqua

Damen /
Herren
Schwarz

Sabots für Damen oder Herren
• Atmungsaktiver, sportlicher Obermaterial-Mix
• Angenehme, textile Innenausstattung • Flexible

Phylon-Laufsohle • Größen 38 – 40/42 – 44 je Paar

Damen
Navy/Pink

Herren
Navy/Grau

Phylon-Laufsohle • Größen 38 – 40/42 – 44   
Weiche Schaum-
decksohle mit
Memory-Effekt

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Damen
Grau/Blau

12,99*
je Paar

Sport- und Freizeitschuhe
für Damen oder Herren • Textiles Obermaterial
in frischen Farben • Leichte Phylon-Laufsohle
• Textile Innenausstattung für ein angenehmes Tragegefühl
• Damen-Größen 38 – 41
• Herren-Größen 42 – 45

Herren
Blau

Mini-Fuß-
ball Größe 2

Sportball je Ausführung

Hochwertige
Spiel-Qualität

Neopren-
Volleyball
Größe 3

Sportball 
Fußball
Größe 5

Volleyball
Größe 4Basketball

Größe 7

NEU
E

Farb
en

Sport- und Freizeit-
hose oder -Bermuda für Herren
• Reine Baumwolle oder 60 % Baumwolle,

40 % Polyester
• Größen M – XXL

17,99*
UVP 34,99 48%

billiger



5,99*

UVP 7,99

25%
billiger



6,99*

UVP 8,99

22%
billiger

NEU

Größe 5 

Größe 4
Größe 7



Mini-Fuß-

NEU



10,99*

UVP 16,99
je Ausführung

35%
billiger

Marine

Schwarz

SchwarzMarine

Oliv-
melange

Glatte und weiche
Renforcé-Qualität

Edel-
Renforcé
Bettwäsche
Kissen
ca. 80x80cm,
Bezug
ca. 135x200cm
• 100 % Baumwolle
• Mit Markenreiß-

verschluss
• Atmungsaktiv

und pflegeleicht
Chicago

Marigold

Bristol

Lima

NEU
E

Des
igns

Premium-Jersey-Spannbett-
tuch • Feinfädiges, gekämmtes Ringgarn,

100 % Baumwolle • ca. 160g/m² Premium-Jersey-
Spannbetttuch • Steghöhe ca. 30 cm

Beere

Spannbetttuch für Boxspring-
betten • 100% Polyester • Hochwertige

Mikrofaser Interlock Jersey Qualität • Antistatik-
Ausrüstung • Einlaufschutz durch Sanfor-Knit-
Ausrüstung

M21LFN2Y7
Hohenstein HTTI

NEU
E

Farb
en

Ideal für Boxspring-
betten mit einer
Steghöhe bis zu 40cm

Bis zu
40cm

Anth-
razitSilber Azur-

blau

Aqua/
Anthrazit

Marine

Rose/
Marine

12,99*
je Bettwäsche

13,99*
ca. 180–200x200cm

11,99*
ca. 140–160x200cm

14,99*

ca. 180–200x
200–220cm

8,99*

ca. 90–
100x200cm

9,99*

ca. 90–100x
200–220cm

Auch
online

9,99*

Schlaf-/Haus-
anzug-Set 2tlg. für Damen
• Angenehme Single-Jersey-Qualität
• Hautsympathisch durch reine
Baumwolle • Größen M (40/42) –
XXL (52/54) je Set

NEU
E

Mode
lle

Coral

Weiß

Taupe

Kitt

Gelb

Aqua

ItalyItalyItalyItaly

Profi-Induktionspfanne
„Rovigo“ mit Whitford QuanTanium

Granitoptik-Beschichtung • Aus hochwertigem, geschmie-
detem Aluminium • Hohe Form • Extra starker Boden für
optimale Wärmeverteilung
10 Jahre Garantie

Mit Hitze-
kontrolle

10 Jahre Garantie10 Jahre Garantie

GABEL
FE

ST

Pfanne
Ø ca. 28 cm

Topf
Ø ca. 20 cm

Pfanne
Ø ca. 24 cm

Induktions
geeignet

Induktions
geeignet

Topf
Ø ca. 28 cm

Topf
Ø ca. 24 cm

Mit Soft-
touch-Griff

Geschmiedete Pfannen und Töpfe „Weston“
• Hochwertiges, geschmiedetes Aluminium • Töpfe inkl. Glasdeckel
mit Dampfloch • Innen hochwertige ILAG-Keramik-Versiegelung

• Energiesparend durch extra starken Boden

17,99*
Pfanne Ø ca. 28cm

16,99*
Pfanne Ø ca. 20cm

18,99*
Pfanne Ø ca. 24cm

21,99*
Pfanne Ø ca. 28cm

14,99*
Pfanne Ø ca. 24cm

19,99*
Topf Ø ca. 24cm

15,99*
Topf Ø ca. 20cm

22,99*
Topf Ø ca. 28cm

Auch
online

Pfanne in 3
Größen erhältlich
Ø ca. 20/24/28cm

IMMER MEHR FÜRS GELD
S E I T Ü B E R 5 0 J A H R E N – I M M E R D E R B E S T E P R E I S !

Spezialitäten aus

OSTEUROPA
Im Aktionskühlregal:Im Aktionskühlregal: Im Aktionskühlregal:Im Aktionskühlregal:

Würstchen
Classic XXL
Polen, 30 Stück,
1,5-kg-Packung
(1 kg = 5,33)

„Podwa-
welska“
Brühwurst

Polen – mittelgrob
520-g-Packung (1 kg = 8,63)

7,99*
UVP 11,69

31%
billiger1,5 kg

Original ungarische
Bauernsalami
Ungarn – mild
oder pikant
100-g-Packung
(1 kg = 17,90)
je Packung

1,79*
UVP 2,59 30%

billiger
5,99*

UVP 8,99

33% billiger
600 g

Schlesische
Wurst
Polen –

geräuchert und gebrüht
8 Stück, 600-g-Packung
(1 kg = 9,98)

4,49*
UVP 5,79

22%
billiger

520 g

Im Aktionskühlregal:

Mehr fürs Geld. JETZT
ZUGREIFEN!

SOLANGEVORRAT REICHT!

3,66*
29% billiger

zum Vergleich:

UVP Einzelpac
kung = 1,29

Sparpack
4x100-g-Packung
(1 kg = 9,15)

Kekse Choco Sticks 112-g-Packung
(1 kg = 13,30), Choco Jaffa Orange
147-g-Packung (1 kg = 10,14) oder

Choco Minis 150-g-Packung (1 kg = 9,93)
je Packung

1,49*
UVP 2,19

31%
billiger

1,19*
UVP 2,19
45% billiger

2,99*
UVP 4,69

36% billiger

Kiosk-Klassiker in der
Dose Pico-Balla 570-g-Dose (1 kg = 5,25),
Gelbe Pommes 600-g-Dose
(1 kg = 4,98) oder Summer-
Festival 650-g-Dose
(1 kg = 4,60)
je Dose

UND WEITERE ARTIKEL

Saltletts Classic/Clubs
Party Cracker

Clubs Party Cracker 200-g-Packung (1 kg = 5,95)
oder Saltletts Classic
250-g-Packung (1 kg = 4,76)
je Packung

Griechischer Honig
Pinien- oder Blütenhonig

1-kg-Glas (1 kg = 7,99)
je Glas

7,99*
34% billiger

zum Vergleich:

UVP 450-g-Gl
as = 5,49

1 kg

Schoko-Reis Extrahelle
Edelvollmilch- oder Zart-
schmelzende Weiße Schokolade

200-g-Tafel
(1 kg = 8,45)
je Tafel

1,69*
UVP 1,89

10%
billiger

–,88*
UVP –,99
11% billiger

3,99*
Kaffee-
getränk/Ayran Latte Mac-

chiato, Cappuccino, Espresso
Macchiato 250-ml-Flasche
(1 l = 3,52) oder Ayran
500-ml-Flasche (1 l = 1,76)
je Flasche

Küchentücher Motiv
„Summer on my mind“ 3-lagig, 8x45-Blatt-
Packung

Im Aktionskühlregal:

8 Rollen

Paprika
Sweet Mix

Niederlande, Kl. I,
rot, gelb und orange
1-kg-Netz
(1 kg = 2,99)
je Netz

Niederlande, 
rot, gelb und orange 
Niederlande, Kl. I, 
rot, gelb und orange 

2,99*
1 kg!

XXL!

Premium Kirsch-
tomaten an der

Rispe Belgien – süß und saftig Kl. I,
Sorte: Axiani, kräftig im Geschmack,
festes süßes Fruchtfleisch mit würzigen
Akzenten, 750-g-Packung
(1 kg = 5,32)
je Packung

festes süßes Fruchtfleisch mit würzigen  
Akzenten, 750-g-Packung 
(1 kg = 5,32)  
Akzenten, 750-g-Packung 
(1 kg = 5,32)  
je Packung

3,99*
750 g!

(Abbildung ähnlich)

Premium
Kultur-
heidel-
beeren

klimaneutral, z.B.
Polen Kl. I, 500-g-
Eimer (1 kg = 6,66)
je Eimer

3,33*
500 g!

Premium Premium 
Kultur-
heidel-
beeren

klimaneutral, z. B. 
 Kl. I, 500-g-
(1 kg = 6,66) 

3,333,333,33**********3,33*3,33*
!!!!!

Mehr Infos: www.beclimate.com
ERFASSEN REDUZIEREN AUSGLEICHEN

3
3
/2
3

www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-

zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der Werbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 14.August

10,99*
je Paar

Mit Wörishofer
Fußbett und
klimatisierender
Zwischensohle

Marken-Hausschuhe für Damen
oder Herren • Obermaterial aus hoch-
wertigem, österreichischem Nadelfilz
• Angerautes Ganzjahresfutter • Integriertes

Fersendämpfungselement • Damen-Größen 38 – 40
• Herren-Größen 42 – 45

Herren
Anthrazit/
Schwarz

Anthrazit/
Bordeaux

Damen

® by Reinigungshelfer aus Holz
aus FSC®-zertifiziertem Holz (FSC® N001587)

Auch erhältlich:
Metallbesenstiel
ca. 130cm

(Metallbesenstiel
Nagelbürste)

1,99*
je Ausführung

-zertifiziertem Holz (FSC

Zimmerbesen
ca. 31 x 9,5 x 9 cm

Scheuerbürste
ca. 21,5 x 6,5 x 4 cm

(Metallbesenstiel(Metallbesenstiel
Nagelbürste)

Spülbürste
ca. 25,5 x
5 x 5 cm

Schrubber
ca. 23,5 x 7 x 6 cm

Nagelbürste
ca. 11 x 3,7 x 4,5 cm

Hier gratis
downloaden
oder updaten

DIE NEUE -APP IST DA!
FILIALANGEBOTE, ONLINE-PROSPEKTE, NORMA24-ONLINESHOP

DIE GANZE NORMA-WELT IN EINER APP!NEU
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


